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Information, Bewerbung an der TUHH

Nachdem ich viele postive Erfahrungsberichte von Freunden gehört habe wollte ich unbedingt 
selbst auch ein ERASMUS antreten, gerade weil es für mich im Master die letzte Möglichkeit 
war eine solche Chance zu nutzen.
Im Vorfeld habe ich mich hauptsächlich über die Website und Online Veranstaltungen des 
International Office informiert. Da ich von Anfang an wusste, dass ich nach Italien und 
insbesondere in eine Großstadt möchte, war der Auswahlprozess  für mich relativ leicht.

Der Bewerbungsprozess an der TUHH verlief für mich absolut Reibungslos, alle Fragen und 
Sorgen konnten innerhalb von kurzer Zeit geklärt werden. Insgesamt ist die Vorbereitung mit 
Recherche und Anmeldung trotzdem eher Zeitintensiv gewesen.

Bewerbung an der Gasthochschule, Reisevorbereitung, Visum? 

Die Bewerbung bei der Gasthochschule verlief ähnlich einfach. Die „International Unit“ (das 
Polito-Pendant zur International Office“ stellt einen umfangreichen Frage/Antwort Service 
bereit, worüber Anfragen innerhalb weniger Tage beantwortet werden.
Aber aufgepasst, die Kooperation ist nur zwischen dem Kommunikationstechnik-Departement 
der TUHH und dem der Polito, aus diesem Grund waren die möglichen Master Studiengänge 
an der Polito für mich als IIW Student relativ begrenzt und haben nicht unbedingt mein 
vollstes Interesse geweckt.

Unterkunft & Kosten

Ich habe mein Zimmer in einer dreier WG auf cercoallogio.com gefunden (ähnlich wie WG-
Gesucht in Deutschland, nur das man nicht mit den Bewohnern im Kontakt steht sondern mit 
den Vermiertern), weiterempfehlen kann ich das Portal aber nicht, alternative Platformen gibt 
es, aber habe ich nicht genutzt. Meine Warmmiete mit 650€ mtl. ist knapp über dem 
Durchschnitt von dem was andere gezahlt haben, ich habe nur sehr selten jemanden mit 
einem deutlich günstigeren Zimmer getroffen. Ein Metro/Bus Monatsticket kostet 25€ für 
unter 25-jährige, trotz des Wintersemesters hatte ich so gut wie nie schlechtes Wetter und 
habe mir nur gelegentlich Einzelfahrkarten gekauft und war ansonsten mit dem Fahrrad 
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unterwegs (gebrauchtes Fahrrad für von subito.it das italienische ebay-Kleinanzeigen oder 
vom Gran Balon, dem größten Flohmarkt in Turin). 

Lebensmittel aus dem Supermarkt sind etwas teuer, Restaurants und Street-Food etwas 
günstiger Deutschland. 
Die Polito Mensa kostet 2,50€ pro Mahlzeit ist nicht besonders lecker  oder ausgewogen aber 
sättigt sehr gut. Die Unito-Mensa (die nicht technische Uni in Turin) kostet 3,00€ und bietet 
deutlich bessere Locations und Mahlzeiten und ist absolut als Alternative zu empfehlen 
(insbesondere der Murazzi Standort).

 Lebenshaltungskosten pro Monat (in etwa; inkl. Miete): 1200 €
 Kosten für Miete pro Monat (Warm-Miete): 650 €

Vor Ort – Gasthochschule Orientierung / Betreuung

Es gab nur eine kleine Anzahl an Orientierungsveranstaltungen der Gasthochschule. Dafür 
aber einen ganzen Orientierungsmonat organisiert vom ESN (European Student Network) 
welcher absolut zu empfehlen ist um die Stadt und neue Leute kennenzulernen.
Während dem Semester hatte ich bis auf eine DLA Änderung keinen weiteren Kontakt mit 
dem International Office der Polito.

Vor Ort – belegte Kurse / Curriculum an der Gasthochschule

Für das Semester war ich in dem „ICT For Smart Societies“ Master Studiengang 
eingeschrieben und habe die Kurse „ICT for Health“, „Statistical Learning and NN’s“, „Smart 
Grids“ und „GPU Programming“ (Studiengangfremder Kurs) besucht und abgeschlossen.
Alle Kurse sind mit 6 CP bewertet und konnten Problemlos auf Kurse der TUHH (größtenteils 
Technische Ergänzungskurse, also die „freien“ CP im IIW-Master) abgebildet werden. Die 
Unterrichtssprache war für mich ausschließlich Englisch. Während meines Aufenthaltes habe 
ich außerdem einen italienisch Sprachkurs an der Polito gemacht der auch mit 6 CP als NTA 
angerechnet wird. 
Die Organisation der Kurse verläuft über das Polito-Online Portal und die Hauseigene App 
welche einfach zu bedienen ist und alle nötigen Informationen, also Slides oder andere Infos  
zu den Kursen bereitstellt.  Über die App kann man sich auch zu Klausuren an- und abmelden 
und sie bietet darüber hinaus eine Karte des Campus mit Raumnrummern usw..

Vor Ort – Alltag / Freizeit /Kontakte

Ich kann die Events des ESN empfehlen um darüber neue Leute kennenzulernen, in jedem 
Semester gibt es eine oder zwei offizielle ESN-WhatsApp Gruppe, die Events werden 
außerdem über Instagram veröffentlicht. Es lohnt sich hier auch schon vor dem antritt des 
ERASMUS Semesters vorbeizuschauen.
Durch die Nähe zu den Alpen war ich häufig wandern und viele sind regelmäßig Ski gefahren.
Angebote der Uni habe ich nicht wahrgenommen, aber es gibt etwas vergleichbares zum 
Hochschulsport und viele AGs z.B. Cycling und Running Club.

2



Die Polito veranstaltet immer wieder Interessante Events mit bekannten Rednern aus aller 
Welt, da muss man aber häufiger im Internet nach suchen oder alle Mails der Uni 
aufmerksam lesen.
Innerhalb des eher kleinen Studiengangs gab es eine WhatApp Gruppe in welcher Frage bzgl. 
der Klausuren/Vorlesung Fragen gestellt und beantwortet wurden. Ansonsten habe ich nicht 
allzu viel Kontakt mit meinen Kommolitonen gehabt.

Formalitäten vor Ort

Für mich gab es keine besonderen Formalitäten vor Ort.

Persönliche Erfahrungen – Bewertung des Auslandsaufenthaltes – Erwähnenswertes – 
eigenes Kommentar

Auch wenn Turin für mich und viele andere nicht das erste Urlaubsziel in Italien ist und nicht 
den klassischen italienischen Flair besitzt wie andere südlichere Städte ist es eine unglaublich 
lebenswerte Stadt, die sehr viel zu bieten hat und ich kann ein Auslandsaufenthalt dort 
absolut empfehlen.

Kontakt zu TUHH-Kommilitoninnen und Kommilitonen

Wären Sie bereit Kommilitoninnen und Kommilitonen 
bei Fragen zu einem ähnlichen Vorhaben in Ihrem 
Gastland Tipps zu geben?

Nein

Sind Sie damit einverstanden, dass das International 
Office Ihren Erfahrungsbericht auf Anfrage an 
ausgewählte Kommilitoninnen und Kommilitonen 
weitergibt?

Ja

Falls für Ihr Studiendekanat eine Stud-IP-Gruppe mit 
Infomaterial zu Auslandsaufenthalten besteht, darf Ihr 
Erfahrungsbericht dort zur Verfügung gestellt werden?
(Ihr Name steht nicht auf dem Bericht, Ihre Email nur wenn Sie 
diese selbst eintragen.)

Ja

Darf Ihr Erfahrungsbericht auf dem Info-Portal über 
Mobility-Online zur Verfügung gestellt werden? (Ihr 
Name steht nicht auf dem Bericht. Ihre Email nur, wenn Sie diese 
selbst eintragen.)

Ja
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